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Kreisliga A Nord Herren

VfL Nagold II : MUTTV Bad Liebenzell 
Samstag, 02.12.2023, 14:00 Uhr

VfL Nagold II baut Siegesserie aus

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Lutz / Frey nach
3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des VfL Nagold II im Match der Kreisliga A Nord
Herren verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam MUTTV Bad Liebenzell,
welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:35) quittieren musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 9. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:
5.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Lutz / Frey
gegen Hölzle / Hölzle. Da gab es nichts zu rütteln. Unglücklich waren Walter / Dittmann daraufhin in
der Begegnung gegen Stahl / Schmidt, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben
Benz / Müller bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Otter / Schechinger noch ab und
quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Werner Lutz und Andreas Stahl beendet, das Werner Lutz letztendlich gewann. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Tanja Hölzle konnte Tobias Frey wenig später den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Fast verloren schien danach das Spiel von Markus Walter
gegen Martin Schmidt, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Markus Walter jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
Ulrich Benz beim 11:6, 11:9, 11:8 gegen Andreas Otter und gestaltete die auf dem Papier anhand
der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst
erwarten konnte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die
Tische. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Achim Müller bei seinem 3:1 gegen Lenn Hölzle
doch überlegen. Beim wenig später folgenden 3:1-Sieg gegen Dirk Schechinger kam Norbert
Dittmann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim
Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des VfL Nagold II und des MUTTV Bad Liebenzell in die
Box. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Werner Lutz bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Tanja Hölzle dann doch niedergerungen worden. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der
erst nach 44 Punkten mit einem Satzerfolg für Lutz endete. Tobias Frey war in der Partie gegen
Andreas Stahl nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Keinen Zähler beisteuern konnte Markus Walter im Spiel gegen Andreas Otter, das 0:3 verloren
ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Otter nun
6 Siege, bei 10 Niederlagen aus. Der neue Zwischenstand war 7:5. Zwar brachte Martin Schmidt
Ulrich Benz phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Ulrich Benz mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Durch diesen
Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Benz nun bei 10:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dirk
Schechinger war für Achim Müller letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen.
Lange dagegenhalten konnte danach Norbert Dittmann beim 2:3 gegen Lenn Hölzle, der im Vorfeld
auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Dittmann dennoch im 5.
Satz. 1:1 (Dittmann) bzw. 3:5 (Hölzle) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor die beiden Doppel final
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gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Zwischenzeitlich mussten Lutz / Frey zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen
Stahl / Schmidt aber dennoch sicher mit 11:7, 11:13, 11:9, 12:10 ein. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein umkämpfter Teamerfolg für den
VfL Nagold II war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des VfL Nagold II die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 13:5 bei 6 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des MUTTV Bad Liebenzell geht es stattdessen am 09.12.2023 gegen den TTC
Ebhausen II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 VfL Nagold II

Doppel: Lutz / Frey 2:0, Walter / Dittmann 0:1, Benz / Müller 0:1 
Einzel: W. Lutz 1:1, T. Frey 1:1, M. Walter 1:1, U. Benz 2:0, A. Müller 1:1, N. Dittmann 1:1 

 MUTTV Bad Liebenzell
Doppel: Stahl / Schmidt 1:1, Hölzle / Hölzle 0:1, Otter / Schechinger 1:0 
Einzel: T. Hölzle 2:0, A. Stahl 0:2, A. Otter 1:1, M. Schmidt 0:2, D. Schechinger 1:1, L. Hölzle 1:1


